
Antrag Nr. 18-O-23-0001
CDU-Fraktion

Betreff:

Verlängerte Irmengardstraße (CDU)  

Antragstext:

Der Magistrat der LH Wiesbaden wird gebeten, 

1. umgehend eine ausreichende Beleuchtung der als Schulweg ausgewiesenen verlängerten 
Irmengardstraße zu veranlassen,

2. alsbald der Stadtverordnetenversammlung einen Vorschlag zur Schaffung der planerischen 
Voraussetzungen zum Ausbau der Irmengardstraße zu unterbreiten, um damit den Ausbau 
vornehmen zu können.

Begründung:

Am Morgen des 17.Januar 2018 wurde ein neunjähriges Kind bei Dunkelheit auf der als Schulweg 
deklarierten Verbindung zwischen Schuppstraße und Schloßberg belästigt. 

Dieser Vorfall muss zum Anlass genommen werden, diesen Bereich einer eingehenden 
Gefahrenüberprüfung zu unterziehen und geeignete Maßnahmen zur Schulwegsicherung zu 
ergreifen. Hierzu gehört kurzfristig zunächst die Installation einer Beleuchtung zwischen 
Schuppstraße und ausgebautem Teil der Irmengardstraße/Ecke Am Birnbaum.

In den letzten Jahrzehnten hat sich der Ortsbeirat mit zahlreichen Beschlüssen (zuletzt am 
17.01.2017 und 21.02.2017) und Haushaltsanmeldungen (zuletzt 2018/2019) zum Ausbau (und 
der Beleuchtung) der verlängerten Irmengardstraße an den Magistrat gewandt. Die Gründe hierfür 
sind somit hinreichend bekannt.

Diese Beschlüsse wurden jeweils vom Magistrat abgelehnt bzw. nicht beantwortet.

Nunmehr ergibt sich einmal mehr die Notwendigkeit der geforderten Maßnahmen.

Wiesbaden, 24.01.2018

Bauer


